
 
 

Protokollauszug 
aus der 

20. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, Ord-
nung,Umweltschutz und ländliche Entwicklung  

vom 14.10.2010 

 
öffentlich 
Top 3.1 Übungsplatz für die Feuerwehr Potsdam 

 
10/SVV/0705 
ungeändert beschlossen 

 
Herr Rietz bringt den Antrag ein und begründet diesen. 
  
Frau Müller macht darauf aufmerksam, dass für die gemeinsamen Übungen der Berufsfeuer-
wehr mit den Freiwilligen Wehren ein größeres Gelände benötigt wird. Bisher werden diese 
Übungen auf dem SAGO-Gelände sowie dem Gelände der ehemaligen Kasernen in Krampnitz 
durchgeführt. Im Augenblick stehen diese Objekte noch zur Verfügung. Langfristig ist dies aber 
nicht mehr möglich. 
 
Herr Hülsebeck bestätigt dies. 
 
Herr Naber fragt, inwieweit die Standorte zwingend auf dem Gebiet der Landeshauptstadt Pots-
dam liegen müssen. 
 
Herr Hülsebeck erklärt, dass es hilfreich wäre, wenn die Übungen in der LHP stattfinden kön-
nen, da hier mit der Berufsfeuerwehr sowie mit allen Freiwilligen Wehren geübt wird und somit 
die Stadt nicht mehr ausreichend gesichert ist, wenn die Übungen weit außerhalb des Stadtge-
bietes durchgeführt werden. 
 
Herr Henning fragt, was die antragstellenden Fraktionen mit dem Antrag, eine Fläche für Übun-
gen der Feuerwehr zu benennen, bewirken wollen. Das Ziel des Antrags ist ihm zu offen. Er 
kann sich nicht vorstellen, dass die komplette Feuerwehr an einer Übung teilnimmt. 
 
Herr Naber regt an, auch im Umland nach einem geeigneten Übungsgelände zu suchen. Aus 
seiner Sicht ist auch Krampnitz ist eher etwas außerhalb des Potsdamer Stadtgebietes. 
 
Herr Dr. Seidel weist darauf hin, dass die Suche im näheren Umkreis außerhalb von Potsdam 
nicht ausgeschlossen ist.  
 
Herr Rietz bestätigt dies. 
 
Frau Oldenburg fragt, welche finanziellen Aufwendungen es erfordert zu prüfen, welches 
Gelände für die Übungen der Feuerwehr geeignet ist. 
 
Herr Hülsebeck erklärt, dass die Priorität auf den Gebiet der Landeshauptstadt liegt, eine Suche 
näheren Umkreis soll natürlich auch erfolgen. Die Suche nach einem geeigneten Gelände er-
folgt durch die Feuerwehr selbst. 
 
Beschlusstext: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  



Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einen als Übungsgelände für die Feuerwehren Potsdams 
langfristig nutzbaren Standort zu benennen. 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  9 
Ablehnung:   0 
Stimmenthaltung: 2 
Dem Antrag wird zugestimmt. 
 
 


